
II - 1038 der B~~~~~.:n zu den Stenographischen Protokollen 

des Nationalrates XVIII. Gesetzgebungsperiode 

Herrn 

Republik Österreich 

Dr. Wolfgang Schüssel 
Wirtschaftsminister 

Präsidenten des Nationalrates 
Dr. Heinz FISCHER 

Parlament 
1017 Wie n 

Wien, am 20. August 1992 
GZ: 10.101/297-X/A/5a/92 

3151- lAB 

1992 -08- 21 
zu 321~ IJ 

In Beantwortung der schriftlichen parlamentarischen Anfrage Nr. 
32l3/J betreffend den Ausbau der Autobahnauffahrt (A 1) im Be

reich Wals-Siezenheim (Salzburg), welche die Abgeordneten Haiger

moser und Böhacker am 2. Juli 1992 an mich richteten, stelle ich 
fest: 

Punkte 1 und 3 der Anfrage: 

Entspricht es den Tatsachen, daß der Bauträger des Airport
Centers einen erheblichen Teil der Planungskosten des genannten 

Projektes mitfinanziert und, wenn ja, in welchem Umfang? 

Ist nach Ihrem Informationsstand auch eine Beteiligung des oben 

genannten Bauträgers bei den Errichtungskosten des Projektes 

geplant und, wenn ja, in welchem Umfang? 
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Antwort: 

Republik Österreich 

Dr. Wolfgang Schüssel 
Wirtscl1aftsminister 

- 2 -

Wie ich bereits im Rahmen der Beantwortung der schriftlichen 

parlamentarischen Anfrage Nr. 2556/J ausgeführt habe, werden 

sämtliche für den Umbau der Anschlußstelle Schwarzenbergkaserne 

erforderlichen Planungs- und Errichtungskosten deshalb aus Mit

teln der öffentlichen Hand getragen, da von der Bundesstraßenver

waltung Salzburg in den vorgelegten Projektsunterlagen ausrei

chend dokumentiert werden konnte, daß der Umbau aus technischen, 

wirtschaftlichen und umweltbezogenen Gesichtspunkten gerecht

fertigt ist. 

Punkt 2 der änfrage: 

Können Sie ausschließen, daß der geplante ~usbau der ~utobahnaus

fahrt (A 1) "Schwarzenbergkaserne" (Wals-Siezenheim; Salzburg) im 

Zusammenhang mit den infrastrukturellen Erfordernissen des Air

port-Centers steht? 

Antwort: 

Es obliegt der Betreibergesellschaft des Airport-Centers, die 

notwendigen infrastrukturellen Erfordernisse für dieses Center zu 

schaffen. Die Beweggründe der Bundesstraßenverwaltung sind jeden

falls in der Verbesserung der verkehrstechnischen bzw. sicherheits

technischen Belange im Zusammenhang mit dem Hochleistungsträger 

A 1 West Autobahn im Stadtbereich von Salzburg sowie der damit 
verbundenen Entlastung der entlang der Bundesstraße B 1 gelegenen 
Siedlungsgebiete zu sehen. 
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